
des schweren Anfangs und auch nicht die Zeit der offenen Grenze nach 
Westberlin, als die westdeutschen Imperialisten ihre Hände in unseren 
Taschen hatten, uns ausplünderten und schweren Schaden zufügten. Fragen 
wir doch einmal die Gesundbeter des Kapitalismus im Westen: Was wäre 
denn aus den Herren Kapitalisten geworden, wenn 1945 hier bei uns im 
Osten 120 Hochöfen und im Westen 4 Hochöfen gestanden hätten, statt 
umgekehrt? (Beifall.) Was hätten die Herren Kapitalisten gemacht, wenn 
wir über 93 Prozent der eisenschaffenden Industrie verfügt hätten und sie 
über 7 Prozent, statt umgekehrt?

Selbst mit nochgrößerenSpritzen aus den USA wären sie nicht auf dieBeine 
gekommen. Die Arbeiterklasse hat gemeinsam mit den anderen werktätigen 
Klassen und Schichten kraft der Überlegenheit der sozialistischen Ordnung 
und im Bündnis vor allem mit der Sowjetunion unsere industrielle Brutto­
produktion von 34 Milliarden Mark im Jahre 1950 auf 134 Milliarden 
Mark im Jahre 1965 gesteigert. (Beifall.)

Bei uns kennen die Werktätigen keine Existenzangst, sondern sind durch 
ihre eigenen Erfahrungen davon überzeugt, daß wir weiter stabil und solide 
vorankommen.

Genossinnen und Genossen!
Die größte Errungenschaft der Arbeiterklasse der Deutschen Demokrati­

schen Republik besteht in ihrer Einigung, in der Vereinigung der Kom­
munistischen Partei Deutschlands und der Sozialdemokratischen Partei 
Deutschlands sowie der Schaffung und Entwicklung der Sozialistischen Ein­
heitspartei Deutschlands. Sowohl im Kampf um den Sturz der kapitalisti­
schen Ausbeuterordnung und die Errichtung der Diktatur des Proletariats 
wie auch als Träger des sozialistischen Staates kann die Arbeiterklasse ihre 
geschichtliche Mission nur unter Führung der marxistisch-leninistischen 
Partei verwirklichen. Durch sie vereinigt sich, wie Lenin betonte, der wis­
senschaftliche Sozialismus mit der Arbeiterbewegung. Ausgerüstet mit der 
Theorie des Marxismus-Leninismus, erkennt die Partei — und durch sie die 
ganze Arbeiterklasse — die objektiven Gesetzmäßigkeiten der gesellschaft­
lichen Entwicklung und kann eine für die Praxis richtungweisende wissen­
schaftliche Prognose erarbeiten.

Als organisierte Vorhut der Arbeiterklasse gibt die Sozialistische Ein­
heitspartei Deutschlands allen Klassen und Schichten des werktätigen Vol­
kes Klarheit über Weg und Ziel. Gegenwärtig gehören unserer Partei fast 
1,8 Millionen Mitglieder an, davon sind 45,6 Prozent Arbeiter. Seit dem 
VI. Parteitag traten bis zum 31. Dezember 1966 245 692 Bürger der Deut-
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